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Welch eine Enttäuschung fiir dcn Spieier, wenn sicher geglatibte Titel nach einer
Toppsaisor-r plötzlich nicht zuerkarrnt wcrclen. Besonders dann, wenn dcr Grund dafiir
eine nicht nrehr zugelassene Softwarc im Bediengerät ist. EinJahr vorher gab es damit
noch allcrorten Ehrur-rgen sowie Auszeichnungen, im Folgejahr dann nichts. So pas-

sierte es vor einigenJairren auch Sportfreund P1oog, der auf diese 
-Weise trotz höchster

Punktzahl bei der Dcr,rtschcn Meisterschaft keinerlei Ehrung erfuhr. ROK und das da-
rnalige Präsidiurn haber-r so cntsclrieden, lnLlssten es auch laut Reiseordnung.

Vergabebedingunlien sind Vcrgabebedingungcn und Reiseordnung ist Reiseord-
nung. Und diese sind einzuhalten. Auch wenn rnancher der Meinung ist. in dem ,,ei-
nen Fall" rnüsste doch eitre Ausnahrne r-nöglich sein. IJen es betrifft, dcr wird sicher

ger-rüger-rd Gründe dafür finden, warunl für ihn eine solche Ausnahrne gelten rnüsstc,

aber rvie r,vir alle r,vissen, zieht einc Ausnahmc irnmcr dic nächste hirrter sich her. l)es-
halb können und dürfcn die Verantwortlichen in eincm solchen Fall keinesfalls nacl.r

Syrnpathie r-rsw. entscheiden, sondern ausnahmslos nLlr nach dem l{cgelu'erkl -Was für
den einen Licbhaber gi1t, hat für alie zu gelten!

Als Sportfreund Ploog die Krönung (Titcl ,,Dcutschcr Mcistcr") für sein sportlichcs
Trauinjahr verwehrt wurde, hat davon cigerrtlich jeder Sportfreund gehört. Trotzdenr
konrrnt es seither imrner r,vieder vor, dass Meisterschaften aus genau dcm gleichen
Grund nicht anerkannt r,vcrden können, wcil cbcn dcr in dcr RV dafür Zr-rständige dic
Sofnvare nicht aktualisiert hat. Ich u,eiß nicht r,vie es Ihnen geht, aber ich habe bisher
auch nie dic in meinem 13ediengerät :rufgespielte Version äberprüft, sondcrn mich inr-
tner auf unseren daliir zr.rständigcn Sportfreund verlassen und auch vcrlasscn können.

Ich verstehe bis heute nicht, dass nach dem damaligen ,,P1oog-Schlarnassel" nie-
rnand von den danrals Verantr,vortlichen clafür gesorgt hat, dass so et\vas nicht lvieder
vorkornmt bzw. vorkommen kann. Urrd dabei lväre das doch recht einfach Eiewesen:

Die Vcrrechnungssoftwarc hätte nllr so geälrdert r,verden nrässen, dass sie bei der
Überrnittlung der Daten sofort erkennt, rnit r'velcher Software das Züchterbedier-rgerät

ausllestattet ist. Zeiet sich diese dann als nicht zugelassen, rverden die Daten abgervie-
sen und nicht bearbeitet. Macht die RV dann auf dcr letzten Vortour cinen Probelauf.

sind a1lc Mitglicder auf cler sicheren Seitc. Abcr sclbst dann, r,vcnn das Mitglicd direkt
zllln erstcn Flr-rg einkorbt r-rnd auf Grund nicht zr-rgclasscncr Softr,vare kcinc Prcise

rnacht, ist der Schadcn noch nicht ganz so grol3, da nach Ar"rfspielen der zugelasselren

Softr.varc :r1le weitcren Flüge gervcrtet werderl. L)ie Saison ist nicht verlorerr r-ind Ent-
täuschung verrnieden.

Ich frage mich, r,vas haben sich die darnals Verantwortlichcn nur dabci gcdacht, als sie

Sportfi'cund Plooe dic Mcisterschaft nicht zuerkannten, aber anschließeud tiberhaupt
nichts dagcgen unternahrnen, dass sich so ctwas nicht u'iederholt?'Wie viel er.rgagierte

Spieler haben seither wohl ihrc ehrlich und sportlich crbrachtcn Lcistungcn nicirt an-

erkannt bekornnren? Präsidium und ROI{ sollten ihre Aufgabc nicht nur darin sehen,

auf die cxakte Einhaltung der Reiscordlrung zu achten. Sie soller-r ihre KöpG anstrcn-

ger-r r-rnd sich etwas einfallen lassen, wie Fehlcr, beispielsweise nrit falscher Softr,vare zu

konstatieren, unrnöglich werden.
Auch rvird es cndlich Zeit, die schon längst überfiillige Überarbeitung der Reise-

ordnung anzugeherr. Wobei ich der Meinung bin, dass man die bisherige total ein-
stanrpfen so1lte und ein neues, praxisnahes und fiir alle vcrständlichcs Regclwerk erar-

bcitcn muss. 'Wic nötig das ist, zcigcrl nicht nur die vielen Seiten Erläuterllngen im An-
schluss an die Reiseordnung, sondern auch deren teils recht kr-rrios anmutenden Aus-

legr-rngen!
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